
Freiwillige Feuerwehr Weitnau empfängt neue Drehlei ter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach 1,5 jährigem Beschaffungsprozess konnte die Feuerwehr Weitnau am 
vergangenen Dienstag die neue Drehleiter in Empfang nehmen. Im Rahmen einer 
vorbildlich und unkompliziert geführten Sammelbeschaffung mit den Gemeinden 
Altusried und Weiler-Simmerberg wurden insgesamt drei baugleiche Drehleitern bei 
der Firma Rosenbauer in Karlsruhe bestellt.  

 

Durch diese erfolgreiche Zusammenarbeit konnten die Gesamtkosten auf ein für 
Drehleitern vergleichsweise niedriges Niveau gesenkt und die staatlichen 
Fördermittel erhöht werden. Für die Beteiligten galt die Vorgabe „Standard und 
Serie“, auf teure Sonderausstattung wurde verzichtet, so dass letztlich Gesamtkosten 
von 575.000 EUR anfielen.  



An Fördereinnahmen wird insgesamt mit einem Betrag von über 371.000 EUR 
gerechnet. Das Fahrzeug ersetzt die bisher im Einsatz stehende und mit insgesamt 
38 Jahren in die Jahre gekommene und nur noch bedingt einsatzfähige Drehleiter. 
Die Drehleiter vom Typ DL(A)K 23/12 wird auch über die Gemeindegrenzen hinaus 
als überörtliches Rettungs- und Arbeitsgerät zum Einsatz kommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ankunft der neuen Drehleiter wurde durch die Musikkapelle Weitnau feierlich 
umrahmt. Gleichzeitig nahm Herr Pfarrer Dr. Rudolf Funk die Segnung des 
Fahrzeugs unter den Augen der Vertreter von Nachbarfeuerwehren, Gemeinderäten, 
Vereinsmitgliedern und Kreisbrandrat Michael Seger vor. Bei einer abschließenden 
kleinen Vorführung wurden den Zuschauern die Unterschiede zwischen Alt- und 
Neufahrzeug vorgeführt. In den nächsten Wochen heißt es nun für die Mitglieder der 
Feuerwehr Weitnau fleißig üben, um sich mit dem neuen Arbeitsgerät vollständig 
vertraut machen zu können. Im kommenden Jahr ist dann eine Einweihungsfeier mit 
Vorführungen geplant. 


